
REGENSBURG. Die Bauflächen in Re-
gensburg sind knapp. Grundstücksin-
teressenten sind hauptsächlich auf
Angebote von Maklern und Bauträ-
gern angewiesen. Das brachte den Re-
gensburger Unternehmer und Inves-
tor Axel-Wilhelm Wegmann im letz-
tem Jahr auf die Idee, alle ungenutzten
Areale in einer digitalen Datenbank zu
veröffentlichen. Er kartographiert
Städte, um ungenutzte Flächen mit
hoher Verkaufswahrscheinlichkeit zu
identifizieren, die selbst bebaut wer-
den können. Freie Grundstücke oder
Flächen mit leer stehenden, abgewirt-
schafteten Gebäuden kommen infra-
ge.

Zwar sei nur ein Teil der Eigentü-
mer von solchen Arealen bereit, zu
verkaufen, weiß Wegmann. Es lohne
sich jedoch, Zeit zu investieren, denn
in der Regel würden auch viele Grund-
stücke, die heute nicht zum Verkauf
stehen, in ein bis zwei Jahren verkauft.
Der 51-Jährige, der ein Software-Unter-
nehmen in Obertraubling leitet und
auch Grundstücke entwickelt, hat das
immerwieder erlebt.

In seine Datenbank groundspot-
ter.com, die vor wenigen Tagen online
gegangen ist, hat Wegmann zunächst
große Flächen für Firmen aufgenom-
men. Bei der Aktualisierung in diesem
Jahr wurden für Regensburg erstmals
auch kleine Areale berücksichtigt.
„Wir haben alleine im Stadtgebiet Re-
gensburg 73 Grundstücke in unsere
Datenbank aufgenommen, von denen
über 30 maximal 1200 Quadratmeter
groß, und damit ausschließlich für Ei-
genheiminteressenten zur eigenen Be-
bauung interessant sind“, erklärt der
Unternehmer. Die Datenbank für den
Landkreis, die gerade entsteht, wird
voraussichtlich über 200 Grundstücke
enthalten. Unternehmensberater Jo-
chen von Düsterlho (33) baut das Por-
talmit auf.

„In der Regel ist es eine Preisfrage“

Unserer Zeitung hat groundspot-
ter.com einen Gratis-Zugang zur Da-
tenbank ermöglicht. 34 unbebaute Re-
gensburger Grundstücke sind auf der
interaktiven Grafik markiert. Wenn
man einen Pfeil anklickt, erscheinen
die Objektdaten. Straße, Größe, Orts-
teil, Flurnummer und angenommener
Bodenwert pro Quadratmeter werden
genannt. Die Karte ist übersichtlich
und leicht zu handhaben. Bei einem
Grundstück am äußerst begehrten
Oberen Wöhrd heißt es etwa: 1090
Quadratmeter, Bodenwert 1025 Eu-
ro/Quadratmeter; eine für Weichs auf-
gezählte Fläche
hat 715 Quad-
ratmeter, als
Bodenwert
werden

350 Euro/Quadratmeter angegeben.
Die Bodenwerte habenWegmann und
Düsterlho aus mehr als 20 unter-
schiedlichen Parametern errechnet.
Kunden müssen den Zugang zur Da-
tenbank bezahlen.

Die Grundstückseigentümer kom-
men erst ins Spiel, wenn ein Daten-
bankkunde den Kontakt recherchiert
oder das Team von groundspotter.com
damit beauftragt. Warum sind die Un-
ternehmer überzeugt, dass der Groß-
teil der Besitzer verkaufen wird? Jo-
chen von Düsterlho sagt, natürlich ge-
be es Leute, die noch warten wollen,
zum Beispiel im teuren Stadtwesten.
Oder Erben, die nicht verkaufen müss-
ten. „Aber in der Regel ist es eine Preis-
frage.“ Auch den Landkreis Regens-
burg erfasst groundspotter.com. Der
aktuelle Stand: 146 Flächen in acht Ge-
meinden. Dort sei die Situation natür-
lich deutlich entspannter.

Ausweitung auf andere Städte

Die Unternehmer haben vor, das Sys-
tem auf weitere Städte und Landkreise
auszuweiten. Hinzu kommen eigene
Datenbanken für gewerbliche Grund-
stücke. Außerdem plant groundspot-
ter.com, das Dienstleistungsangebot
auszuweiten. Privatkunden sollen die
Möglichkeit erhalten, auf Knopfdruck
ergänzenden Service wie Eigentümer-
recherchen und -ansprachen zu bestel-
len. Viele Leute hätten eine Hemm-
schwelle, Fremde anzusprechen und
auch noch beim Nachbarn zu klin-
geln, erlebt Düsterlho. Doch gerade
das Gespräch bringe die Menschen zu-
sammen. „Je mehr Leute man kennt,
destomehr kann rauskommen.“

Für gewerbliche Kunden werden
Produkte wie detaillierte Strukturana-
lysen von Gebieten (Altersstruktur
von Eigentümern, Baufälligkeit von
Objekten, Verkaufswahrscheinlich-
keit) angeboten werden. „Ziel ist, pri-
vate und gewerbliche Immobilieninte-
ressenten mit hochwertigen Daten
systematisch beim Objektkauf zu un-
terstützen“, sagt Jochen von Düsterl-
ho.

Die Idee für das Internetportal kam
Axel-Wilhelm Wegmann, weil er im-
mer wieder Probleme hatte, Grundstü-
cke für den privatenWohnungsbau zu
finden. Sein Geschäftspartner Düsterl-
ho erklärt, die größeren Bauträger sei-
en schon jahrzehntelang in Regens-
burg tätig und kämen über ihre Kon-
takte an bebaubare Flächen. ground-
spotter.com liefere den Bau-Interessen-
ten selbst die Informationen.

Wegmann betont: „Wir sind davon
überzeugt, dass es für private Grund-
stücksinteressenten künftig nur einen
Weg gibt, sich gute Objekte zu sichern:
Mindestens genauso gut informiert zu
sein wie Makler, Bauträger und Inves-
toren. Und dazu tragen unsere Infor-
mationen bei.“ Viele Menschen woll-
ten zwar individuell bauen, griffen
aber nur auf bisherige Möglichkeiten
wie Makler zurück. groundspot-
ter.com biete eine neueOption.

Wegmann und Düsterlho sind
überzeugt von ihrer Idee und werden
sie demnächst auf Portalen wie immo-
bilienscout24.de oder immonet.de be-
werben. (ko)

FreieGrundstücke:
EineneuePlattform
liefertDaten
WIRTSCHAFT Bauplätze sind
rar. Zwei Regensburger las-
sen freie Flächen digital er-
fassen.Mit groundspot-
ter.comwollen sie die Grund-
stückssuche erleichtern.

Jochen von Düs-
terlho und Axel-
WilhelmWegmann
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KKH-Lauf will Teilnehmerrekord knacken
Jeder kann etwas für sich und seine Fitness tun –mit we-
nig Aufwand und viel Spaß: Das ist die Botschaft des
KKH-Laufs, der am 26. Juni im Städtischen Stadion am
OberenWöhrd stattfindet. Der Startschuss fällt um 10.30
Uhr, und das zum 10. Mal in Folge. Knapp 2500 Sportler
gingen 2015 an den Start, „zum Jubiläumslauf würden

wir gerne diese Grenze knacken“, hofft Franz Pilz von der
Kaufmännischen Krankenkasse. Neben den vielen Ein-
zel- und Familien-Anmeldungen gelingt dies besonders
über Gruppenanmeldungen. Wer teilnehmen will, wen-
det sich unter der Nummer (09 41) 38 39 81 80 an das Re-
gensburger KKH-Servicezentrum. Foto: altrofoto.de
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DIE WEBSITE

➤ Das Internetportal ist ein Projekt der
DOMWohn- und Gewerbebau. Die Firma
kartographiert Städte systematisch
nach bebaubaren Grundstücken und
speichert die Ergebnisse in einer On-
line-Datenbank.

➤ Bau-Interessenten können auf diese
– kostenpflichtige – Datenbank zugrei-
fen. 34 unbebaute Regensburger Grund-
stücke sindmarkiert.Wennman sie an-
klickt, erscheinen die Objektdaten.
➜ www.groundspotter.com

Wir bieten
bessere Lösungen,
um Energie zu sparen.

REWAG
Energiespar-

wochen

Mit unseren besten Angeboten unnnd Ideen können
Sie sofort Ihre pppersönliche Energieeewende beginnnen.
Jetzt mitmacheeen:www.rewag-akkktionswochen.de
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